
Szene-TippS
Ohne Bass: Jazzgitarrist Samo Šalamon rückt
heute, 20.30 Uhr, mit Trommler John Hollen-
beck und Saxofonist Julian Argüelles im Live-
club Telegraph (Dittrichring 18) an, 15/10 Euro.

Ohne Schwerkraft: Wolfgang Kurtz und Irene
Schröder führen heute und morgen, je 20 Uhr,
im Lofft (Lindenauer Markt 21) ihre Luftkör-
per-Performance „Levitation“ auf, 12/8 Euro.

Ohne Geld: Romanautorin KarolineWolff und
Dichterin AmyWittenberg lesen heute um
21 Uhr im hinZundkunZ (Georg–Schwarz–
Straße 9) aus ihren Texten, Eintritt frei.

Ohne Eintritt: Blues’n’Boogie bringt der
Preacherman aus Berlin heute ab 22 Uhr ins
Flowerpower (Riemannstraße 42), Eintritt frei.

Weitere Hinweise auf der Serviceseitez
Leipzig Live in unserem Lokalteil und im
Internet unter www.leipzig-live.com

Kopfkino-Premiere
eines Leipziger Italowesterns

June Cocó feiert ihr tolles Debütalbum „The Road“ mit einem Konzert in der Nato
Von Mathias Wöbking

Vielleicht war es ja nicht nur aus Höf-
lichkeit, als sich George Clooney vor
zwei Jahren in einem Leipziger Nobel-
hotel bei der Barsängerin mit Wangen-
küsschen für ihren Auftritt bedankte –
fraglos ein erster Glanzpunkt in June
Cocós Laufbahn als Musikerin. Aber kei-
neswegs der letzte: Das erweist sich spä-
testens mit dem Debütalbum der 29-Jäh-
rigen, das heute endlich, endlich er-
scheint und am Sonntag mit einem Kon-
zert in der Nato gefeiert wird.

Seit mehr als drei Jahren
kündigt sie bei ihren Auftritten
an, dass sie mit der Platte bald
so weit sei. Zum Musikstudium
zog June Cocó aus dem Frän-
kischen nach Leipzig, damals
hieß sie noch ausschließlich Stefanie
Stieglmaier. Im Herbst 2013 bestand sie
auf der Nato-Bühne ihr Diplomkonzert
als Pianistin und Sängerin. Ein halbes
Jahr später feierte sie an gleicher Stelle
einen sehr witzigen Videoclip zur wun-
derbar schrägen Retro-Soul-Nummer
„The Party“ und fing schon mal per
Crowdfunding an, Geld für das geplante
Album zu sammeln. Auch die Initiative
Musik der Bundesregierung nahm June
Cocó in ihr Förderprogramm auf. Als
eine von bundesweit nur 24 Künstlern.

Was so lange währt und von hohen
Erwartungen getragen wird, sollte bes-
ser gut werden. Und die hervorragende
Nachricht lautet: „The Road“ ist von An-
fang bis Ende eine großartige Platte.

Zum Einstiegsstück „On The Road“
(nach Kerouacs Beat-Generation-Klassi-
ker benannt) flimmert fraglos ein Road
Movie auf der Kopfkino-Leinwand. Der
Bass brummt so dreckig, wie vielleicht
die Straße vor dem inneren Auge ver-
schmutzt ist, auf der sich June Cocó
kraftvoll Richtung Sonnenuntergang
singt. Die Nummer entwickelt eine un-
geheure Dynamik und springt von einer
einnehmenden Melodie zur nächsten,
ohne verkopft zu wirken. Irgendwann
hebt Gitarrist Arto Mäkelä mit einem

spacigen Solo sogar vom
Highway in luftige Höhen ab.

Das Album hat einen analo-
gen Sound und ist mit Liebe
zum Detail abgemischt – ein
Flageolett hier, ein Knistern
dort – aber nicht überprodu-

ziert. Neben den Berliner Produzenten
Markus Abendroth und Peter Thomas
(gemeinsam Zodiaque) darf der 25 Jahre
junge Jules Kalmbacher, zurzeit Haus-
und Hofmischer Xavier Naidoos, zeigen,
dass er an sich doch ein Rock’n’Roller ist.

Für die musikalische Begleitung kann
June Cocó als Absolventin der Hochschu-
le für Musik und Theater erwartungsge-
mäß aus dem Vollen der lebhaften Leipzi-
ger Jazz-Szene schöpfen. Neben dem
zeitweiligen Udo-Lindenberg-Gitarristen
Mäkelä gehören Massive-Schräge-
Trommler Johannes Ziemann und mit
Jacob Müller einer der gefragtesten
Bassisten der Stadt zur Stammband. Der
Weimarer Gitarrenprofessor Frank Mö-
bus betreute sie im Tonstudio.

Für die Kompositionen zeichnet ne-
ben June Cocó keineswegs Randy
Newmann oder gar Ennio Morricone,
sondern Robert Seidel verantwortlich. Er
ist in Leipzig vor allem unter seinem
Künstlernamen Arpen aus mehreren
Bands und Projekten im Analogsoul-Um-
feld bekannt. Arpen hat beispielsweise
das atmosphärisch dichte Lied „Your
Ways“ geschrieben, das June Cocó be-
rührend zart interpretiert. Selbst „Delia“,
ebenfalls aus Arpens Feder, ruft nicht
nur Italowestern-Assoziationen hervor,
sondern atmet gleichzeitig Schwermut.
Wobei ihre Stimme eigentümlicherweise
bei aller Zartheit nicht einmal in wehmü-
tigen, selbst komponierten Titeln wie
„Wrong Romance“, „Romeo’s Late“ oder
„Wave Goodbye“ wirklich zerbrechlich
oder gar verletzt klingt.

Von Abschied, Aufbruch, Ankommen
handelt das Album – mal mehr, mal we-
niger – in allen seinen elf Liedern und
gut 40 Minuten. Dass da in June Cocós
Gesang ein gewisser Optimismus durch-
dringt, ist eigentlich nur logisch. Eine
wunderbare und hochtalentierte Musi-
kerin setzt ihr erstes weithin vernehmba-
res Ausrufezeichen. „The Road“ weckt
mehr Lebenslust als jedwedes Küsschen
– und sei es von George Clooney.

June Coco: The Roadz
(Kick The Flame/Broken
Silence). Konzert: Sonntag,
20.30 Uhr, Nato (Karl-
Liebknecht-Straße 46),
14/10 Euro; junecoco.de

Absolventin der Leipziger Hochschule für Musik und Theater: Stefanie Stieglmaier alias June Cocó, 29. Foto: Sandra Ludewig

Die Blamage ist einkalkuliert
Susanne Bolf zeigt in der Nato heute einen Zwischenstand ihres Solo-Impro-Projekts

Mit Wagnissen kennt sich Susanne Bolf
aus. Als Mitglied der Theaterturbine be-
steigt die Schauspielerin seit Jahren die
Bühne – ohne Textbuch und nur mit dem
Wissen ausgestattet, dass man bei Im-
provisation glänzen oder scheitern kann.
Nun geht Bolf einen Schritt weiter: Im
Sommer soll ihr Solo „Meine letzte
Show“ Premiere feiern, heute schon will
sie in der Nato einen Zwischenstand der
Arbeit zeigen und sich ausprobieren.

Denn auch hier ist die Impro der wei-
che Bestandteil des Projekts, nur ein
Grundgerüst steht: Die Leipzigerin spielt
Marianne, Empfangsdame im „Borna
Grand Hotel“. Sie pflegt ihren tauben

Hund und den heimlichen Traum, Sän-
gerin zu werden. Bei einer Feier des Ho-
telpersonals fasst sie sich ein Herz, dann
das Mikro – und blamiert sich. Dennoch
gibt sie nicht auf. Wie die Story weiter-
geht und welche Nebenstränge der
Handlung entstehen, hängt von den Ein-
fällen der Zuschauer ab. Bolf nimmt da-
bei mehrere Rollen ein, unter anderem
als Portier und Putzfrau.

Regie führt der Niederländer Richard
Schut, Musik dazu macht Richard Holz-
apfel. Beginn ist um 20 Uhr bei freiem
Eintritt – und der Rest ein Wagnis. MaD

Susanne Bolf, heute, 20 Uhr, Nato (Karl-Lieb-z
knecht-Straße 46), Eintritt frei oder SpendeSusanne Bolf bei der Probe. Foto: André Kempner

Jazztrio Konsens
heute im Plan B

Das Trio hat sich neu formiert, seine Mit-
glieder sind indes alte Bekannte im Leip-
ziger Jazz. Unter dem Bandnamen Kon-
sens spielen Saxofonist Michael Breiten-
bach, Perkussionist Kay Kalytta und Bas-
sist Phillip Martin heute im Plan B nicht
konzeptlos drauflos, aber sie improvisie-
ren doch. Auch soll ein RA-Synthesizer
zum Einsatz kommen, ein Instrument, an
dessen Konstruktion Breitenbach selbst
noch feilt. Das Gerät macht mittels eines
Blasdrucksensors und berührungsemp-
findlichen Widerständen elektronische
Klänge intuitiv greif- und steuerbar. Ne-
ben Improvisationen stehen Kompositio-
nen der drei auf dem Programm. lvz

Konsens, heute, 20 Uhr, Plan B (Härtelstraßez
21), Eintritt 12/8 Euro

TdJW-Kinderfest
auf dem Kriegspfad

Den unkonventionellen Spielplatzgestal-
ter Hans-Georg Kellner hat das Theater
der Jungen Welt für sein am Sonntag be-
ginnendes Kinderfest gewonnen. Kell-
ners temporärer Spielplatz auf dem Lin-
denauer Markt beschäftigt sich mit Krieg
und Frieden – auch schon zentrales The-
ma in der begleitenden Inszenierung
„König der Kinder: Macius“. Das Kin-
derfest, unterstützt unter anderem vom
Deutschen Kinderschutzbund, ist von
Kindern aus vier Schulen mitgestaltet.
Der Montag wird zum Aktionstag für
Kinderrechte. Der Spielplatz bleibt ge-
öffnet, alle Schulen sind eingeladen. lvz

TdJW-Kinderfest: Lindenauer Markt,z
Sonntag, 13-18 Uhr; Montag 10 Uhr; Eintritt
frei; www.tdjw.de
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Luft-/Auto-/Textil-Erfrischer
Frühlingserwachen, Lotus-Zitronenver-
bene, Vanilleblüte, Sommerbrise, April-

frisch, Meeres-frische, Vanille oder Anti-Tabak
4-ml-Packung (10 ml = 6,48)
300-ml-/500-ml-Flasche
(1 l = 8,63/5,18)
je Artikel

2,59*UVP** = 3,49= 3,49= 3,49

25%
billiger

In der Tiefkühltruhe:

Filegro
Rosmarin-

Zitrone, Traditioneller Ofen-
Backfisch oder Müllerin Art,
2 Stück, 240-g/250-g-Packung
(100 g = –,69/–,66)
je 2er-Pack

1,66*UVP** = 2,79= 2,79

40% billiger

2er Pack

Erbsen mit Möhren/
Goldmais
3x212-ml-Dose + 1 Dose gratis,

Abtr.-Gew. 520 g/560 g
(1 kg = 3,44/3,20)
je 4er-Packje 4er-Pack

1,79*

3+1
gratis

Classic/Alles in 1/
Quantum Powerball, 50-Stück-/
62-Stück-/82-Stück-Packung;
je Packung

Touch Sonderedition
Himmlisch, Teuflisch oder Tee Pfirsich
1,5-l-Flasche,
zzgl. –,25 Pfand
(1 l = –,66)
je Flasche

–,99*UVP** = 1,29= 1,29

23% billiger

1,5 Liter

7,77*UVP** = 9,95= 9,95= 9,95

21%
billiger

Irish Whiskey
in Irland destilliert, gereift
und abgefüllt
Irlands bestgehütetes Whiskey-
Geheimnis – das Original aus der ältesten
lizenzierten Whiskey-Destillerie Irlands.
40 % vol, 0,7-l-Flasche
(1 l = 17,13) je Flasche

11,99*UVP** = 14,49

(1 l = 17,13) je Flasche

= 14,49= 14,49

17% billiger

2 in 1/3 in 1
löslicher Kaffee
168-g/216-g-
Packung
(100 g = 1,01/–,78)
je Packung

1,69*UVP** = 1,99= 1,99

15% billiger15% billiger

je Packung

2 gratis Sticks +

XXL

Bulgarischer Schafskäse
Weichkäse in Salzlake gereift
50 % Fett i.Tr, 200-g-Packung
(100 g = –,80)
je Packungje Packung

15% billiger
UVP** = 1,89UVP** = 1,89

1,59*

Dianthus
„Kahori“
• Mit rosafarbenen

Blüten
• Höhe ca. 25 cm inkl.

Kulturtopf
• Im 17-cm-Kulturtopf
je Pflanze
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3,99* 2,59***

Schmetterlings-
lavendel
•Winterfest
• In den Farben: z.B. Weißeiß eiß 

oder Blau
• Höhe ca. 30 – 40 cm

inkl. Kulturtopf
• Im 17-cm-Kulturtopf
je Pflanze
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Matjeshappen
nach „Kolberger Art“ classic oder würzig
800-g-Dose, Fischeinwaage 400 g
(1 kg = 9,23) je Dose
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3,69*3,693,693,69
800 g

Fanggebiet FAO 27 – Nordostatlantik

Clupea harengus

Fangmethode Pelagisches Schleppnetz

Lat. Bezeichnung

Käsescheiben
Caractère, Classic oder Cremig
50 %/56 % Fett i. Tr., 235-g-/270-g-P
(1 kg = 12,72/11,07) je Packung

Caractère, Classic oder Cremig
r., 235-g-/270-g-Packung 

je Packung

2,99*
Vorteilspack

Extra Brotaufstrich aus irischer Butter und Rapsöl,
gekühlt streichzart, mit Meersalz oder ungesalzen
400-g-Schale

(1 kg = 4,98) je Schale(1 kg = 4,98)    je Schale

Brotaufstrich aus irischer Butter und Rapsöl, 
gekühlt streichzart, mit Meersalz oder ungesalzen 

28% billiger
UVP** = 2,79UVP** = 2,79

1,99*
= 2,79

400 g

Klarspüler
Mega-Pack

1,15-l-Flasche
(1 l = 2,57)

Protector
Dual Protection
Probier-
packung

Deo 3er
3er-Spar-Pack
Citrus & Lemon
für 180
Spülungen

Klarspüler
Mega-Pack

1,15-l-Flasche
(1 l = 2,57)

2,95*je Artikel

Maschinenpfleger
+1 gratis, 2-Phasen entfernt Fett
und Kalk, 250-ml+
250-ml gratis
(1 l = 5,90)

Täglich
frisch
in Ihrer
Filiale

–,33*
26%
billiger–,33

Sonderpreis

Gurken
Niederlande/Deutschland/

je

26% 26% 26% 26% SonderpreisSonderpreisSonderpreisSonderpreisSonderpreisSonderpreisSonderpreisSonderpreisSonderpreisSonderpreisSonderpreisSonderpreisSonderpreisSonderpreisSonderpreisSonderpreisSonderpreisSonderpreisSonderpreisSonderpreisSonderpreisSonderpreisSonderpreisSonderpreisSonderpreisSonderpreisSonderpreisSonderpreisSonderpreisSonderpreisSonderpreisSonderpreisSonderpreisSonderpreisSonderpreisSonderpreisSonderpreisSonderpreisSonderpreis

Niederlande/Deutschland/
Belgien, Kl. I;   
je Stück

Nektarinen 1 kg
gelbfleischig
Spanien, Kl.
je Packung

Nektarinen 1 kg 
gelbfleischig
Spanien, Kl. I; 
je Packung

1,39*
30%
billiger***

Sonderpreis

Gültig bis 31. MaiGültig bis 31. MaiGültig bis 31. MaiGültig bis 31. MaiGültig bis 31. MaiGültig bis 31. MaiGültig bis 31. MaiGültig bis 31. MaiGültig bis 31. MaiGültig bis 31. MaiGültig bis 31. Mai Gültig bis 31. MaiGültig bis 31. MaiGültig bis 31. MaiGültig bis 31. MaiGültig bis 31. MaiGültig bis 31. MaiGültig bis 31. MaiGültig bis 31. MaiGültig bis 31. Mai5,99*
1kg = 3,99

***
das ist billig

1,5 kg

Gültig bis 31. MaiGültig bis 31. Mai

Beelitzer Spargel 1,5kg
weiß/violett, Märkische Höfe Beelitz aus
Klaistow, 1,5-kg-Karton, Kl. II
(1kg = 3,99)(1kg = 3,99) je Kartonje Karton

WOCHENEND
SPEZIAL ab Freitag,

29. Mai

www.norma-online.de22
/1
5*Aktionsartikel stehen nur in begrenzter Anzahl und zeitlich befristet ohne Mitnahmegarantie zur Verfügung! • Alle Preise in Euro

• Auch in anderer Ausstattung erhältlich • Bei Druckfehlern keine Haftung
**UVP = Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers
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